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Wie durch den BBU befürchtet und voraus gesagt, verteuert die von der Europäi-schen
Union vorgeschriebene Vorbehandlung des Restmülls dessen Entsorgung: Nach einer
Meldung der Märkischen Allgemeinen Zeitung komme auf die Bewohner des
Landeskreises Potsdam-Mittelmark im nächsten Jahr höhere Müllkosten zu. Der
zuständige Umweltamtsleiter gehe davon aus, dass eine Nullrunde unrealistisch sei, hieß
es in dem Beitrag. Vor dem Umweltausschuss sprach er von einer Mehrbelastung der
Bürger von etwa 15 Prozent. Laut Bericht der Zeitung läge der Deponiepreis derzeit bei
durchschnittlich 58 Euro pro Tonne Restmüll. Durch die vorgeschriebene Vorbehandlung
samt der Verwertung und Beseitigung werde man zukünftig hingegen auf 90 bis 110 Euro
pro Tonne kommen. Als mögliche weitere Kostenfaktoren nannte der Amtsleiter die
Kosten der LKW-Maut und die durch den hohen Benzinpreis steigenden Spritkosten.
https://bbu.de/beitraege/abfallkostenspirale-dreht-sich-weiter
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